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Deutſchland. 
Berlin, 31. Januar. 


— Der Kaiſer wohnte am Freitag Vormittag der 
Generalprobe zu dem neuen Wildenbruch'ſchen Stücke „Der 
neue Herr“ bei. Am Sonnabend arbeitete der Kaiſer mit dem 
Reichskanzler in deſſen Wohnung, empfin; den Feldprobſt D. 
Richter und arbeitete noch mit dem Grafen Walderjer. 

— Steht eine neue Italienfahrt bevor? Als 
der Kaiſer ſich vom Herzog von Genua verabſchiedete, 
rief er ihm wiederholt: a reviderei a Roma (Auf Wieder⸗ 
ſehen in Rom!) zu, aus welchem Umſtande die „Saale⸗Ztg.“, 
welche dieſe Notiz nachträglich bringt, ſchließen zu müſſen 
glaubt, daß im Laufe des Jahres eine neu e Italien⸗ 
fahrt geplant werde. Bekanntlich lief ſchon früher das Ge- 
rücht um, der Kaiſer beabſichtige mit ſeiner Gemahlin einen Be⸗ 
ſuch in Rom und im Anſchluß daran einen Ausflug nach 
Neapel und Sizilien. 

— Der Handelsvertrag mit Spanien iſt 
von ſpaniſcher Seite am 26. Januar gekündigt worden 
und tritt demgemäß am 1. Februar 1892 außer Kraft. Der 
„Reichsanzeiger“ enthält in ſeinem amtlichen Theile eine des⸗ 
fallfige Mittheilung. Der Handelsvertrag war erſt am 12. Juli 
1883 abgeſchloſſen worden. — Es handelt ſich meint die 
„Freiſ. Ztg.“ dazu offenbar um neue Vertragsverhandlungen, 
an deren Zuſtandekommen in dieſem Falle insbeſondere die 
Kartoffelbrenner ſtark intereſſirt ſind. 


— Die deutſche Regierung hat am Freitag den Handel s⸗ 
vertrag mit der Schweiz gekündigt. Dem Ver⸗ 
nehmen nach iſt durch einen vorausgegangenen Meinungsaus⸗ 
tauſch die Bereitwilligkeit der beiderſeitigen Regierungen zu 
Verhandlungen über eine Erneuerung des Vertragsverhältniſſes 
konſtatirt. 


Vom Reichskommiſſar v. Wißmann ver⸗ 
öffentlicht jetzt der „Reichsanzeiger“ einen aus Zanzibar vom 
3. Januar datirten Bericht, aber nicht, wie erwartet 
wurde, über ſeinen Konflikt mit Emin Paſcha, 
ſondern über die Expedition gegen den Jao Häuptling 
Machemba. Der Reichskommiſſar leitet den Bericht ein mit 
der Bemerkung, daß er ſich wegen der ungünſtigen Terrain⸗ 
verhältniſſe und wegen der ungünſtigen Witterung gezwungen 
ſieht, ein weiteres Vorgehen gegen Machemba vorläufig einzu⸗ 


dedürfniſſen. | 
ie Erwägungen, daß Machemba ſelbſt zu fangen in dieſem Terrain 
nahezu eine Unmöglichkeit iſt, daß der Werth der Erſtürmung 
ſeines Dorfs die vorausſichtlichen Verluſte nicht auf ewogen hätte, 
und daß ich keinen Führer mehr hatte. — Ich Din darauf in 
Außerjt anſtrengenden Märſchen, theilweiſe Nachtmärſchen, nach 
ni zurückmarſchirt, wo ich, o ne weitere Verluſte gehabt zu 
ba eu, trotz des fortwährenden Feuers während des 28. und 
29. Dezembers, ‚am 31. Dezember angekommen bin. 

— Gegenüber den beunruhigenden Nachrichten, welche jüngſt 


von einer ſchweren Erkrankung des Reichskommiſſars v. Wiß⸗ 
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mann meldeten, wird der „Voſſ. Ztg.“ aus Zanzibar mitge⸗ 
theilt, daß Wißmann in völligem Wohlſein in 
Kilimandjaro weilt. 

— In der Walderſee⸗ Angelegenheit ſchwirren 
jetzt alle möglichen Gerüchte durch die Luft. Von der 
„Kreuzzeitung“ wird gemeldet, daß die Uebernahme des 
9. Armeekorps ſeitens des Grafen überhaupt noch keine 
beſtätigte Thatſache ſei, eine Nachricht, welche auch die „Allg. 
Reichskorreſp.“ als zutreffend bezeichnet. Der „Staaten⸗ 
Korreſp.“ zufolge handelt es ſich bei dem Rücktritt 
Walderſees vom Poſten des Chefs des großen General- 
ſtabes um Meinungsverſchiedenheiten bei der Wieder- 
beſetzung des Poſtens eines I. Militärattachés in 
Paris, den der jetzt zum perſönlichen Dienſt beim Kaiſer 
befohlene Flügeladjutant Frhr. v. Huene wahrſcheinlicherweiſe 
nicht wieder einnehmen dürfte. Bei der Abkommandirung 
v. Huenes gingen die Gerüchte dahin, daß derſelbe eine von 
dem Botſchafter Grafen Münſter vor Abgang der Berichte 
des erſteren gewünſchte Einſichtnahme in dieſelben angeblich 
abgelehnt habe. Aus Peters burg tauchen inzwiſchen 
die alten Meldungen wieder auf, daß General v. Schweinitz 
in den Ruheſtand treten und Graf Walderſee 
ſein Nachfolger auf dem Poſten des dortigen deutſchen 
Botſchafters werden ſolle. Dies Gerücht entbehrt jedoch 
jeder Wahrſcheinlichkeit. 

— Die Verabſchiedung des Generals 
v. Leſzezynski iſt, wie die „National⸗Zeitung“ gegenüber 
anderweitigen Nachrichten ſchreibt, in militäriſchen Kreiſen 
durchaus überraſchend gekommen. Das Ausſcheiden des 
Generals, der als einer unſerer befähigtſten und friſcheſten 
militäriſchen Führer gilt und den letzten Krieg in einer 
höheren Generalſtabsſtellung mitmachte, der immer als ein 
entſchiedener Vertreter geſunden militäriſchen Fortſchritts auf⸗ 
trat, iſt jedenfalls ungemein zu bedauern. 

— Der Kanzler im Königreich Preußen, Oberlandes⸗Ge⸗ 
richts⸗Präſident von Holleben, hat ſich veranlaßt geſehen, 
ſeiner viel beſprochenen Herrenhausrede folgende Erläuterung 
in der „Oſtpreuß. Ztg.“ e 

Selbſtverſtändlich habe ich nicht ſagen können, es ſei keine 
Seltenheit, daß Amtsrichter ſchon verlottert vom Amtsgerichte an 
das Landgericht kämen. Ich ſprach vielmehr von den Reſerendarien 
und zog eine Parallele zwiſchen deren dienſtlicher Erziehung bei 
den alten Gerichten unter einem mit voller Autorität ausgeſtakteten 
Gerichtsdirektor und jetzt bei den Amtsgerichten, bei welchen gerade 
die Richter, zu deren Beruf der Referendar herangebildet werden 
ſoll, einer unmittelbaren Dienſtaufſicht nicht unterſtellt ſind, und 
hob die Gefahr hervor, daß in Folge deſſen der im Beginne der 
praktiſchen Laufbahn ſtehende Referendar mit unrichtigen und laxen 
Begriffen über die ihm rückſichtlich des Dienſtes und ſeiner ſonſti⸗ 
gen eee obliegenden Pflichten an das Land⸗ 

ie 


gericht übergehe. beiden aus anderen Oberlandesgerichts⸗ 
bezirken ſtammenden, kurz nach der Anſtellung — vom Disziplinar⸗ 
ſenat, nicht von mir — ſuspendirten Richter habe ich nur erwähnt, 
als Beweiſe, wie völlig ungeeignete Individuen ohne jedes Ver⸗ 
ſchulden des Landgerichts⸗ und Oberlandesgerichts⸗Präſidenten von 
letzteren zu Amtsrichterſtellen höheren Ortes in Vorſchlag gebracht 
werden können, weil es bei den Amtsgerichten an Organen fehlt, 
welche befugt und verpflichtet wären, ſie über die dienſtliche und 
außerdienſtliche Haltung der bei den Amtsgerichten als Richter be⸗ 
ſchäftigten Gerichtsaſſeſſoren zu unterrichten. Von den Amtsrichtern 
meines Verwaltungsbezirks habe ich im Uebrigen mit voller Aner⸗ 
h Reer 

Welchen Eindruck die Rede des Herrn von Holleben auf 
die Hörer ſelbſt gemacht hat, geht zur Genüge aus der ſo⸗ 
fortigen Bemerkung des Kammergerichtspräſidenten Drenkmann 
hervor: „Das üble Zeugniß, welches Herr Kanzler von Hol⸗ 
leben den Amtsrichtern ausgeſtellt hat, kann nur Ausnahmen 
treffen ꝛc.“ 

Kölu, 31. Jan. Die „Köln. Volksztg.“ veröffentlicht eine Ein⸗ 
ladung mit 1300 Unterſchriften aus allen Theilen Deutſchlands, in 
welcher aufgefordert wird, dem „Volksverein für das 
katholiſche Deutſchland“ beizutreten. Der Zweck des 
Vereins iſt, die Srrtbümer und Umftu rzbeſtrebungen 
auf ſozialem Gebiet zu bekämpfen. 

Elmshorn, 31. Jan. In einer öffentlichen ſozialiſti⸗ 
ſchen Verſammlung in Alveslohe, in welcher als Red⸗ 
ner der Reichstagsabgeordnete Molkenbuhr auftrat, wurde 
der erſte Vorſitzende als des Betruges verdächtig durch Gen⸗ 


darmen verhaftet. 
Italien. 


* Rom, 31. Jan. Die Deputirtenkammer berieth heute 
den Geſetzentwurf betreffend die Anwendung der proviſoriſchen 
Erhöhung der Eingangszölle und die Steuer auf die Fabri⸗ 
kation von Alkohol. Die Erhöhungen waren in dem Finanz⸗ 
expoſé angekündigt. Die Sitzung war bewegt. Der Sitzungs⸗ 
ſaal, ſowie die Tribünen waren überfüllt. Alle Miniſter waren 
anweſend. Viele Deputirte ſprachen dafür und viele dagegen. 
Finanzminiſter Grimaldi trat für das Geſetz ein. Der Miniſter⸗ 
präſident Crispi erklärte, das fragliche Geſetz ſtehe in voller 
Harmonie mit ſeinem Turiner Programm, zählte alsdann die 
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bereits vorgenommenen Erſparungen auf und verſicherte, die 
Regierung werde ſich weiter bemühen, um andere mögliche Er⸗ 
ſparniſſe zu machen, er könnte Bonghi erwidern, indem er ihn 
auf die Finanzen unter dem Regime der Rechten hinwieſe; 
dieſelben ſeien nicht beſſer geweſen, als die gegenwärtigen; aber 
er wolle aus Achtung vor den Gräbern keine Demonſtration 
hervorrufen. Indeſſen ſei die bis 1876 befolgte Politik ſehr 
verſchieden von der gegenwärtigen geweſen; ſie ſei dem Aus⸗ 
lande gegenüber ſervil geweſen. (Lärm und Proteſtrufe.) Die 
Deputirten Rudini, Bonghi und zahlreiche andere Deputirte 
der Rechten, ſowie der Miniſter der öffentlichen Arbeiten 
Finali verließen ihre Plätze. Der Präſident ermahnte die 
Kammer zur Rube. Miniſterpräſident Crispi verlangte 
eine unzweideutige Abſtimmung, wie man ſie einem Ehren⸗ 
manne ſchulde, der gegen ſeine eigene Neigung auf 
ſeinem Platze verbleibt. Man müſſe aus der gegenwärtigen 
Lage herauskommen, das Votum der Kammer werde im In⸗ 
lande wie im Auslande ein Echo finden und darüber entſchei⸗ 
den, ob Italien eine ſtarke Regierung wolle, oder eine 
Regierung, welche aufs Neue ins Zögern und in Unent⸗ 
ſchloſſenheit verfalle. (Lebhafte Zwiſchenrufe.) Luzzatti er⸗ 
klärte, nach den Ausführungen Crispis, welche diejenigen be⸗ 
leidigten, welche er (Luzzatti) in ſeinem Leben aufs Höchſte 
verehrt habe, und die ihrem Lande ſtets treu gedient hätten, 
werde er gegen den Geſetzentwurf ſtimmen. (Beifall rechts. — 
Zwiſchenrufe. — Lebhafte Bewegung.) Miniſterpräſident Crispi 
erklärte, er habe Niemand beleidigen wollen am wenigſten 
Minghetti. Die Kammer ſtimmte über die von Willa ein⸗ 
gebrachte von der Regierung angenommene Tagesordnung ab, 
welche von den Erklärungen der Regierung Akt nimmt. Die 
einfache Tagesordnung wurde dann mit 186 gegen 123 St. 
abgelehnt. Die Kammer beſchloß darauf, nicht zur Berathung 
der einzelnen Artikel überzugehen. Miniſterpräſident Crispi 
erklärte, er werde vom Könige weitere Befehle erbitten, und 
erſuche die Kammer, ſich zu vertagen, was unter großer Auf⸗ 
regung um 8 Uhr 15 Min. geſchah. 

Crispi begab ſich darauf nach dem Quirinal, um dem 
Könige das Entlaſſungsgeſuch des Miniſteriums zu überreichen. 
In parlamentariſchen und politiſchen Kreiſen herrſcht große 
Erregung. 


Portugal. 


Leiſſabon, 1. Febr. Ueber die aufſtändiſche Bewegung 
in Oporto ſind folgende ausführlichere Meldungen hier ein⸗ 
gegangen: 

Oporto, Sonnabend, 31. Januar, früh 4 Uhr. Die Aufſtän⸗ 
diſchen beſtehen aus Mannſchaften des 9. Jäger⸗Regiments, des 
10. Infanterie⸗Regiments, aus einer Kompagnie des 18. Infanterie⸗ 
Regiments und einem Theile der Douaniers zu Fuß. Die Auf⸗ 
ſtändiſchen ſuchten ſich des Gebäudes der Polizeipräfektur und des 
Telegraphengebäudes zu bemüchtigen: was indeſſen nicht gelang. 
Der a übertrug ſeine Machtbefugniſſe ſofort dem 
General Cortereal. Oberbefehlsbaber der Militär⸗Diviſion in 
Oporto, welcher alsbald die der Regierung treu gebliebenen 
Truppentheile gegen die Aufſtändiſchen vorgehen ließ. Die treu 
gebliebenen Truppen beſtehen aus der Munizipalgarde, der Bri⸗ 

ade-Artillerie, einem Theil des 18. Infanterie ⸗ Regiments, einem 

heile des 6. Kavallerie⸗Regiments und den berittenen Douaniers. 
Von der Bevölkerung hatte ſich den Aufſtändiſchen nur eine wenig 
erhebliche Menge angeſchloſſen. Das Rathhaus, in welchem ſich 
die Aufſtändiſchen verſchanzt hatten, wurde von der Artillerie be⸗ 
ſchoſſen. Von Offizieren haben ſich nur etwa 6 oder 7 von 
niederem Range an der, einen republikaniſchen Charakter trager⸗ 
den, revolutionären Bewegung betheiligt. Der Führer der Be⸗ 
wegung ſcheint der Advokat Alves Veiga, ein Republikaner zu ſein. 
Die Zahl der bei den bisherigen Kämpfen auf beiden Seiten Ge⸗ 
tödteten und Verwundeten beträgt etwa 10. 

Oporto, Sonnabend, 31. Januar, Nachmittags. Um 11 Uhr 
Vormittags betrug die Zahl der Aufftändiſchen nur noch 150 Mann. 
Der Advokat Alves Veiga hatte im Rathhauſe ein republikaniſches 
Direktorium gebildet, beſtehend aus Rodrigues Freitas, dem Ober⸗ 
richter Soares, dem verabſchiedeten General Correia Silva, dem 
Profeſſor Azevedo Leite und Lucinio Pinto Leite: keiner der vor⸗ 
ſtehend Genannten war jedoch im Rathhaus periönlich anweſend. 
Der Kapitän Leitao und der Unterlieutenant Malheiros, welche 
die höchſten Chargen unter den aufſtändiſchen Truppen bekleideten, 
wurden verhaftet. — Die Aufſtändiſchen hatten ſich urſprünglich 
auf dem ee en konzentrirt und drangen von da aus 
durch die Straße Santo Antonio vor. Dort ſtießen ſie, als ſie 
das Präfekturgebaude und das Telegraphengebäude beſetzen wollten, 
zuerit mit den der Regierung treu gebliebenen, unter dem Ober⸗ 

efehl des Generals Cortereal ſtehenden Truppen zuſammen. 
Darauf wandten ſich die Aufſtändiſchen nach dem Rathhauſe, aus 
deſſen Fenſtern ſie die der Regierung treu gebliebenen Truppen 
beſchoſſen. Die Zahl der Aufſtändiſchen hatte ſich indeß nach und 
nach erheblich verringert; auch die Munition derſelben war 
nahezu erſchöpft, als die Munizipalgarde einen Sturmangriff auf 
das Rathhaus unternahm. Eine große Zahl der Aufſtändiſchen 
flüchtete dann durch die hinteren Ausgänge des Rathhauſes, etwa 
54 derſelben, darunter 11 Nicht⸗Militärs wurden gefangen weg⸗ 
geführt: etwa 30 ergaben ſich den Polizeibeamten. Auf Seiten der 
Aufftändiſchen find 3 Soldaten und 4 von der Zivilbevölkerung 
getödtet, 36 Soldaten und 10 von der Zivilbevölkerung verwundet. 
Sämmtliche Perſonen, welche ſich in den Bureaus der republika“ 
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niſchen Journale befanden, wurden von der Polizei verhaftet; alle 
dort gefundenen Papiere und Schriftſtücke wurden mit Beſchlag 
belegt. Die Bureaus der Journale ſelber wurden geſchloſſen. 

Oporto, 1. Febr. Die vergangene Nacht iſt durchaus ruhig 
verlaufen, die Ordnung wurde nirgends geſtört. Die zur Verſtär⸗ 
kung der Garniſon hierher beorderten Truppen ſind bereits an⸗ 
gekommen. Wegen Betheiligung an dem Aufſtande ſind gegen 
300 Perſonen (Coldaten und Ziviliſten) verhaftet. Die Polizei iſt 
mit der Ermittelung und Verhaftung weiterer Theilnehmer be⸗ 
ſchäftigt. — Die republikaniſchen Klubs ſind von der Polizei ge⸗ 
ſchloſſen und deren Papiere mit Beſchlag belegt worden. 


en  —  ——— — — — —— — —_———  —— — sl 
Parlamentariſche Nachrichten, 
L. C. Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat 
heute die Berathung über die Pferdegelder der Offiziere 
beendigt. In Anknüpfung an die Ausführungen des Staats⸗ 
Sekretärs von Maltzahn in der vorigen Sitzung, erklärte Abg. 
Sperlich (Zent.), wenn in der Erhöhung der Pferdegelder nur eine 
Gehaltsfrage zu ſehen ſei, jo werde ihm die Entſcheidung leicht. 
Die Nothwendigkeit einer Gehaltszulage für alle Offiziere ſei 
nicht vorhanden; auch nicht im Vergleich mit den anderen Armeen. 
Was die angegebene Summe betrefie, welche die Offiziere aus 
ihrer Taſche hergeben müßten, ſo ſeien die Zivilbeamten in der 
gleichen Lage. Auch ſie müßten beträchtliche Summen — ſtandes⸗ 
gemäßen Erhaltung der Familien Jahr für Jahr aus dem Privat⸗ 
vermögen hergeben. Er beantragt demnach 1) die Pferdegelder 
nur den Offizieren bei den Fußtruppen, ſoweit dieſelben 
Pferde halten müſſen, aber nur den Bataillonskommandeuren, die 
Sberſtlieutenants einbegriffen, Hauptleuten und Lieutenants de 
ewähren, dabei aber 0 die Rationen derjenigen Offiziere, welche 
feine Pferdegelder erhalten, unverkürzt zu laſſen. Die freifinnigen 
Abgg. Hinze und Richter ſchließen ſich dieſem Antrage an, ebenjo 
Prinz Arenberg (3.), während Oechelhäuſer für die Regierungs⸗ 
orderung eintritt, Abg. 


Dr. Hammacher die Pferdegelder auch den 

egimentskommandeuren bewilligen will. Bei der Abſtimmung 
werden die Regierungsforderung mit 15 gegen 9 Stimmen (mit 
Nein ſtimmt auch der nationalliberale Abg. Scipio) und der 
Antrag Hammacher mit 14 gegen 10 Stimmen abgelehnt; dagegen 
der Antrag Sperlich ad 1) mit 22 gegen 2 Stimmen, der Antrag 
ad 2) einklinmig angenommen. Die Herabſetzung der Dauerzeit 
der Pferde von 5 auf 4 Jahre wird dann mit 17 gegen 7 Stim⸗ 
men angenommen und die Sitzung vertagt. 


Bermiſchtes. 

+ Eine tolle Wette. Wie der „Figaro“ meldet, wettete 
dieſer Tage der Prinz von Rohan mit dem Fürſten von 
Torlonia um 5000 Francs, daß er die große Steintreppe in 
Monaco mit ſeinem Viergeſpann und Wagen hinabfahren werde. 
In der Nacht zum Sonntag iſt die Wette thatſächlich zum Aus⸗ 
trag gebracht worden; der Bring von Rohan fuhr mit feinem 
Viererzug die Treppe hinab, an deren Fuße er von dem Beifall 
feiner Freunde empfangen wurde. Es gehört ein „gewiſſer Leicht⸗ 
ſinn“ dazu, jo ſchreibt das genannte Blatt, eine ſolche Wette ein⸗ 
ugehen. Prinz Rohan konnte dabei ſeinen Wagen zertrümmern, 
2 5 Pferde beſchädigen und — ſich ſelbſt das Genick brechen. 

+ &3 giebt doch noch Opferfreudigkeit in der Welt. 
Von den 300 Tempelrittern der St. Bernard Comman⸗ 
dery in Chicago, III., ſollen, ihrem eigenen Anerbieten zufolge, 
den 75 3 5 und geſündeſten Brüdern kleine Hautfetzen und 

leiſchpartitelchen aus dem Körper geſchnitten und auf den ſiechen 
örper des krebsleidenden Ordensbruders John Oscar Dickerſon 
verpflanzt werden. Letzterer hatte ſich vor Kurzem einer ſchweren 
Operation an der rechten Hüfte und Oberſchenkel ich unterziehen; 
das Quantum der weggeſchnittenen Haut- und Fleiſchtheile war jo 
roß, daß ſchleuniger Erſatz von einem geſunden lebenden anima⸗ 
chen Körper beſchafft werden mußte. Ein Verſuch mit Fleiſch 
Ziege war erfolglos und der betreffende 
Operateur erklärte den Ordensbrüdern des ſchwer leiden⸗ 
den Mannes, daß nur der Erſatz der weggeſchnittenen 
Theile durch menſchliche Haut = und Beam Wieder⸗ 
erſtellung für den Operirten erhoffen laſſe. Sofort erboten 
ich ſämmtliche Brüder, für dieſen Zweck einen, freilich nur kleinen 
Theil ihres eigenen Ichs zu opfern, alſo im buchſtäblichen Sinne 
des Wortes für ihren Ordensbruder bluten zu wollen; es wurden 
75 der kräftigſten und geſundeſten Leute ausgeſucht, welche die 
Weiſung erhielten, vor der Operation ein Bad zu nehmen, und ſich 
48 Stunden lang des Genuſſes geiſtiger Getränke irgend welcher 
Art zu enthalten; es ſoll dann de em mit ſeinem eigenen friſch 
geſchliffenem Raſirmeſſer ein Stück Haut nebſt Muskelfleiſch ab⸗ 
eſchält und auf den Körper des Kranken übertragen werden. 
uf den Erfolg dieſer Maſſen-Templerſchneiderei iſt man in Laien⸗ 
kreiſen wohl noch geſpannter, als in be Wider in denen man 
die ganze Geſchichte für die Ausgeburt des Witzes eines Chicagoer 
Karnevals⸗Genies hält. 5 

+ Eine Wolfsjagd in der Bauernſtube. In dem gali⸗ 
ziſchen Dorfe Przependow, Bezirk Tarnow, herrſchte 
vor einigen Tagen unter den Bewohnern große Angſt und Auf⸗ 
regung über das Erſcheinen 5 1 5 ölfe, welche, von der 
äußerſten Noth getrieben, ſelbſt bei hellem Tage raub⸗ und mord⸗ 
luſtig in unmittelbarſter ak der Ortſchaft berumſchwärmten. Ein 
Bauer, Namens Gawel Piatkiewicz, ſaß mit ſeiner 9 
Familie in der Wohnſtube, um mit ihr das gemeinſchaftliche Mahl 
einzunehmen. Plötzlich wurden ſämmtliche Anweſende durch das 
9 Angſtgeheul des Hofhundes aufgeſchreckt, der denn auch 
bald darauf zu Allex Entſetzen mit einem Verzweiflungsſprunge 
durch die Fenſterſcheiben Schutz ſuchend mitten unter die erſchreckte 

amilie ſtürzte, verfolgt von einem rieſigen Wolfe, der es auf den 

und abgeſehen hatte. Das Aufkreiſchen der beſtürzten Frauen und 
der Schreckensruf der Männer machten die Beſtie ſtutzig, die ſich 
ſo unerwartet ſo vielen ſchreienden Menſchen gegenüberſah, und 
raſch wollte dieſelbe auf demſelben Wege, den ſie gekommen war, 
das Weite ſuchen. Der beherzte Bauer jedoch, dies vorausſehend, 
war mit einem Sprunge am Fenſter, erwiſchte gerade noch eine 
Hinterpranke des flüchtenden Wolfes, die er, da der ſchwere Körper 
des Raubthieres aus dem Fenſter hing, trotz aller Anſtrengungen 
des gefangenen Räubers, jo lange feſthielt, bis es dem älteiten 
Sohne des Bauern gelang, durch Axthiebe auf den Schädel die 
Beſtie zu erlegen. Bei vielen Flaſchen Wodka wurde dann in 
n der Ortsinſaſſen die Heldenthat Piatkiewicz gefeiert. 

+ Nette Zuſtände. 4290 Mordthaten find in die Vereinigten 
Staaten im zur 1890 begangen worden. Geſetzlich hingerichtet 
wurden 102 Mörder, gelyncht 126 Perſonen — und ſo manche 
dieſer Lynchbinrichtungen mögen auch reine Mörderei geweſen ſein. 
Jeder Menſch alſo, der Luſt hat, in dieſem „ziviliſirten Lande 
einen Mord zu verüben, hat unter 100 Fällen 1 für 
ſich, daß er nicht hingerichtet wird. 


7 2 2 
Telegraphiſche Nachrichten. 
Königsberg i. Pr., 31. Jan. Das Königliche Eiſen⸗ 
bahnbetriebsamt macht bekannt: Der Verkehr auf der Strecke 
Könfgsberg⸗Labiau wird heute theilweiſe aufgenommen, und 
zwar verkehrt vorläufig auf 4 bis 5 Tage in jeder Richtung 
Morgens und Abends je ein Zug. 
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Köln, 30. Jan. Aus Caub werden Anzeichen einer be⸗ 

ginnenden Eislöſung gemeldet. Für den Niederrhein hat die 
Gefahr abgenommen, da Nymwegen und Lobith Eisgang 
melden und die Stauung bei Bimmen und Kecken behoben iſt. 
Bei Spyck ſitzt das Eis noch feſt; dort ſind der Oberpräſi⸗ 
dent, der Regierungspräſident und die Deichbehörden anweſend. 
Hier regnet es. 

Metz, 31. Jan. In Saaralben wurde beim Eisſpren⸗ 
gen der Feldwebel Rogge durch Sprengſtücke getödtet, zwei 
Soldaten vom Pionier⸗Bataillon Nr. 15 wurden verletzt. 

Lübeck, 31. Jan. Die den Travemünder Hafen bisher 
abſperrende Eisbank iſt durchbrochen und die Schifffahrt ſee⸗ 
wärts im vollen Umfange wieder eröffnet worden. 

Run CL: 1. Febr. Der telephoniſche Verkehr mit 
München und Würzburg ift heute eröffnet worden. 

Petersburg, 1. Febr. Für den 6. Febr. (25. Jan. a. 
St.) iſt ein Hofball zu Ehren des hier erwarteten Erzherzogs 
Franz Ferdinand von Oeſterreich-Eſte angeſagt. 

Nom, 1. Febr. Nach einer Meldung der „Agenzia 
Stefani“ empfing der König geſtern Abend 10% Uhr den 
Miniſterpräſidenten Crispi in Audienz. Der König behielt 
ſich ſeine Entſchließung über die Annahme der Demiſſion des 
Miniſteriums vor. 

Paris, 1. Febr. Alle Morgenblätter ſprechen ihre Ieb- 
hafte Befriedigung über die Demiſſion Crispis aus. Das 
„Journal des Debats“ ſagt, ob Crispi bleibe oder nicht, jeden- 
falls würden ſich die gegenſeitigen Beziehungen Frankreichs und 
Italiens in Zukunft beſſer geſtalten. 

Paris, 1. Febr. Die meiſten Abendblätter beſprechen 
die Demiſſion Crispis als eine Thatſache, welche auf die all⸗ 
gemeine europäiſche Politik nicht ohne Einfluß bleiben werde. 
Der „Temps“ ſagt, die politiſche Perſönlichkeit Crispis, ſein 
Anſehen und Programm ſeien erſchüttert. Im Gegenſatze zu 
den übrigen Blättern warnt „National“ vor einem vorſchnellen 
Optimismus; auch ohne Crispi werde die Tripelallianz fort⸗ 
beſtehen; darum müſſe Frankreich ruhig zuſehen und dürfe an 
ſeiner internationalen Politik nichts ändern. 

Paris, 1. Febr. Der Maler Meiſſonnier iſt in Folge 

eines Lungenſchlages geſtorben. 
Brüſſel, 1. Febr. Während zwei Klaſſen der neulich 
einberufenen Miliztruppen entlaſſen wurden, mußten diejenigen, 
deren Garniſon Brüſſel iſt, unter Waffen bleiben. In Folge 
deſſen entſtand unter letzteren Unzufriedenheit. Heute Nach- 
mittag wollten ſich zahlreiche Milizſoldaten auf dem Luxem⸗ 
burg⸗Platz verſammeln, wovon jedoch die Militärbehörden be⸗ 
nachrichtigt worden waren. Als die mißvergnügten Soldaten 
in großer Anzahl zu der Verſammlung ſich auf dem Platze 
einfanden, erſchienen plötzlich Gendarmen. Vier von den Sol— 
daten wurden verhaftet, die übrigen entflohen. Es geht das 
Gerücht, in zwei Kaſernen ſeien Truppen konſignirt. 
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Madrid, 1. Februar. Die Wahlen zu den Cortes gehen 
in 8 0 vor ſich. Es werden zahlreiche Wahlenthaltungen 
gemeldet. 5 

Liſſabon, 1. Februar. Die Transportdampfer „Africa“, 
„India“ und „Vasco de Gama“, auf denen die gefangenen 
Aufſtändiſchen feſtgehalten werden ſollen, haben Befehl er⸗ 
halten, nach Oporto abzugehen. Ein Theil der Aufſtändiſchen 
hat die Flucht ergriffen. Die Munizipalgarde hält das Rath⸗ 
haus beſetzt und hat von demſelben die Fahne des republika⸗ 
niſchen Klubs, welche die Aufſtändiſchen dort aufgehißt hatten, 
herabnehmen laſſen. Von der Verhängung des Belagerungs⸗ 
zuſtandes hat die Regierung Abſtand genommen, weil die auf⸗ 
ſtändiſche Bewegung in keinem Theile des Landes einen Wieder⸗ 
hall gefunden hat und vollſtändig unterdrückt iſt. Um 3 Uhr 
Nachmittags herrſchte in Oporto vollſtändige Ruhe. Die Zahl 
der Theilnehmer am Aufſtande wird Alles in Allem auf etwa 
400 Mann geſchätzt. 

Glasgow, 1. Febr. Der Streik der ſchottiſchen Eiſen⸗ 
bahnarbeiter iſt jetzt vollſtändig beigelegt. 

amburg, 31. Januar. Der K ſſia* 
Hand ee renithen Boge feet, lin — 
Hamburg kommend, geſtern Abend 10 Uhr Prawle Point paſſirt. 

Hamburg, 1. Februar. Die Poſtdampfer „Nugia“ und 
„California“ der Hamburg⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſell⸗ 
ſchaft find geſtern, erſterer um 1 Uhr in Newyork, letzterer in 
St. . Der Ohulbampfer d l 

„ 31. Jan. ampfer 0 . 
Amerikanischen Packeffahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft, „Augufta ar 
iſt heute früh in Genua eingetroffen. 

Trieſt, 31. Jan. Der Lloyddampfer „Euterpe“ 
Nachmittag hier eingetroffen. 


Angekommene Fremde. 
Boien, 2. Februar. 

Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). e Ser im 
Feld⸗Art.⸗Regt. Nr. 20 Parriſius und Frau aus Liſſa, Sek.⸗Lieut. 
im 4. Garde⸗Regt. zu Fuß von Plehwe aus Spandau, Hauptmann 
Vieweg und Frau aus Dresden, die Rittergutsbeſitzer Major a. D. 
von Helldorf aus Gowarzewo, Baron von Nathuſius aus Ucho⸗ 
rowo, von Martini aus Lukowo, Förſter aus Boguſzyn, Domänen⸗ 
pächter Badicke aus Glasberg, Rechtsanwalt Dr. Aronſohn aus 
Berlin, Fabrikbeſ, v. Baretzki aus Gera, Sängerin Franceschina 
Prevoſti mit Mutter und Schweſter aus Italien, die Kaufleute 
Fürſt aus Glogau, Zabel und Fromsdorf aus Breslau, Kräuſel 
aus Leipzig, Fürſt und Frau aus Berlin, Mühlhauſen aus Bonn, 
Meuſel aus Stein, Benaker aus Paris, Kaumann, Gehrke und 
5 ul) aus Berlin, Fritz Landsberger und Feliv Landsberger aus 

ogau. . 

Grand' Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Chelkowski 
aus Starogrod, Bleeker⸗Kohlſaat und Frau aus Gr. Slupia, Mo⸗ 
czenski aus Oſtrowo, Sczaniecki aus Nawra, Rittergutspächter 
Szlagowski aus Runowo, die Kaufleute Hulewiez und Frau aus 
Oſtrowo, Konopacki aus Dresden, Leviſohn und Grabski aus Ino⸗ 
wrazlaw, Mayner aus Leipzig, Müller aus Lemgo, Hgeſe und 
Frau aus Zwickau, Woltiſer aus Breslau und Haueiſen aus 
Magdeburg. 


* 
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4. Klaſſe 183. Königl. Preuß. Lotter ie. 
Ziehung vom 31. Januar 1891. — 11. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 

133 318 (3000) 480 534 78 662 703 32 881 903 36 1115 281 353 
499 505 614 819 991 2091 283 412 55 506 60 614 712 48 52 979 92 
(500) 3076 398 486 546 634 973 4037 160 238 40 84 347 618 95 (300) 
835 41 952 5146 258 (300) 425 85 505 (300) 81 (300) 673 765 958 
6056 57 99 240 321 41 90 667 89 728 7006 39 41 241 80 367 400 
596 931 8094 132 327 65 66 445 93 (3000) 613 714 27 807 90 9043 
56 (3000) 126 (3000) 88 93 245 303 38 83 558 641 862 949 

10257 309 62 78 482 539 605 38 69 79 774 93 803 19 918 43 45 
(300) 11111 (500) 250 373 627 (1500) 57 83 (600) 782 801 17 93 914 66 
12026 346 714 26 880 88 13286 307 69 483 665 96 783 822 57 971 92 
11160 358 428 44 98 514 74 78 79 723 845 57 67 15092 (1500) 287 816 
86 (300) 440 79 689 798 875 91 16078 208 622 84 851 68 995 17065 
143 432 510 674 857 97 968 18152 326 60 533 634 756 955 19457 521 
32 54 679 94 96 737 983 

20071 135 52 227 308 (500) 63 77 854 81 923 21127 40 366 423 
50 585 91 753 883 928 22018 241 48 401 69 91 615 56 743 90 816 983 
23281 494 554 702 925 24090 187 214 347 424 568 817 47 92 997 
25051 117 32 45 52 274 381 92 94 555 611 (3000) 733 815 907 60 
26043 142 86 215 66 433) (300) 670 27032 111 65 256 (1500) 99 388 
65 ; = 8. 82 916 86 89 28322 (3000) 75 833 83 (15 000) 29146 
447 627 39 

30090 199 305 31 439 41 533 43 (1500) 778 848 965 96 31016 
300) 24 48 140 52 (500) 213 308 19 63 430 (300) 55 548 52 60 603 18 

90 32048 110 20 93 290 (500) 349 82 (500) 599 709 41 818 907 
33087 221 30 80 440 56 583 691 (1500) 764 34024 44 70 207 44 387 
99 431 47 (300) 70 86 690 753 35062 194 313 406 71 72 87 96 814 
901 5 8 (3000) 49 75 79 36190 512 656 752 63 79 85 847 37005 
362 97 652 787 895 926 68 38217 534 602 (3000) 94 797 938 39030 
54 56 574 621 35 800 72 77 915 

40114 53 (1500) 238 511 624 37 81 713 (3000) 860 67 90 976 41133 
348 452 648 716 22 832 44 943 47 (1500) 81 42024 72 130 67 259 353 
540 46 743 46 89 839 89 932 45 62 (3000) 68 43050 (300) 80 139 350 
419 586 816 71 911 57 44083 85 130 31 36 83 210 57 364 91 449 516 
617 817 82 823 45008 114 (500) 234 44 441 48 50 524 56 932 37 66 
46025 33 37 126 36 (1500) 551 92 613 14 (500) 26 80 829 33 47368 

300) 404 24 25 553 93 635 43 85 88 724 29 (300) 806 914 48041 44 

02 817 47 49114 93 248 77 329 (500) 423 34 65 540 71-795 925 40 

50339 80 651 739 48 952 98 51007 205 28 302 433 592 619 789 
880 964 52003 158 224 49 451 552 (500) 643 62 822 82 966 (300) 
53017 163 248 306 437 98 520 84 611 713 25 54089 132 (3000) 39 200 
5 83 397 456 74 528 78 79 651 838 55250 355 824 75 81 905 83 94 
56004 60 154 (3000) 59 292 328 50 581 736 936 54 57098 248 382 443 
615 71 734 802 (500) 60 944 58067 205 (500) 13 68 467 781 915 58 
59126 85 94 202 53 371 628 94 706 42 874 

60001 16 118 248 51 365 (500) 409 594 778 (500) 921 (500) 61117 
3000) 33 68 94 281 492 612 46 781 912 20 62032 (300) 42 73 109 344 

7 505 680 702 37 53 57 63121 207 304 469 507 18 54 610 13 755 809 
15 994 64312 464 513 720 843 973 (500) 88 65048 329 58 469 97 
586 605 778 85 87 898 910 48 66141 238 332 54 61 473 513 643 72 
67017 88 202 86 356 436 558 72 (3000) 691 711 869 945 85 68021 
(3000) 182 272 580 605 (1500) 72 843 (500) 919 45 69082 111 41 212 
(1500) 355 451 798 (500) 825 965 

70028 50 (300) 69 70 76 267 76 417 43 66 627 36 92 854 82 986 
71056 77 112 13 415 43 63 77 593 (1500) 96 733 86 807 973 72015 86 
293 406 739 63 73122 279 85 327 450 757 811 29 826 27 43 85 95 
74291 93 499 569 81 626 60 720 93 853 918 75181 214 41 83 554 (3000) 
82 95 97 632 720 (300) 35 898 76033 47 109 202 324 442 579 729 862 
967 77052 80 275 84 313 32 529 74 835 (300) 55 978 78130 278 301 11 
651 93 828 944 99 79238 81 447 576 91 651 903 15 85 (300) 

80010 163 221 82 447 550 (1500) 87 643 926 42 87 81137 214 
94 338 (500) 474 913 16 (1500) 37 78 82016 122 288 457 536 500) 
37 626 67 68 78 790 821 83092 93 244 84 318 400 48 624 707 28 74 
801 903 84093 241 351 489 580 940 46 85220 326 480 98 511 61 
620 750 67 90 849 (300) 65 946 86025 275 396 483 584 614 70 736 
85 87164 364 83 506 653 84 708 14 812 20 983 88028 109 209 94 
(300) 399 89182 93 239 (15000) 69 342 76 633 652 (1500) 72 863 94 

90000 27 45 268 549 (300) 88 677 712 851 66 86 91031 207 427 
551 745 78 79 918 70 92093 178 223 404 39 74 594 626 35 59 774 
831 92 909 93057 119 369 (500) 80 407 (300) 626 80 780 94015 48 


82 407 9 41 552 723 (1500) 858 933. 95074 321 407 800 917 96362 
36 837 38 


527 30 42 (300) 68 (1 
417 573 (3000) 636 (1 


v 131 70 238 323 72 77 88 
359 467 534 84 629 57 811 92 904 78 


1 189 
99048 428 39 (300 
798 829 60 907 87 (300) 534 39 52 


100147 348 534 70 612 704 35 820 962 101073 143 315 74 451 
565 615 717 30 827 75 97 910 34 73 102010 (500) 235 402 45 531 
750 873 906 14 103010 32 130 84 93 413 765 854 957 104095 105 
338 508 56 650 865 105062 71 494 99 528 654 786 106031 119 40 
330 489 531 97 662 73 99 731 32 815 908 (500) 107152 339 65 5385 
600 49 840 108075 156 225 28 350 (500) 410 62 564 642 803 55 57 
921 93 109035 158 333 41 61 (500) 597 715 60 892 930 56 

110026 51 (3000) 107 55 57 291 (500) 305 512 36 88 748 846 912 
111037 (500) 163 248 70 372 502 4 670 874 937 112022 (3000) 43 
135 77 85 222 87 508 50 782 817 20 39 990 (5000) 113127 298 426 
582 683 803 6 947 72 114047 211 65 392 402 53 618 884 115153 56 
60 64 513 16 54 (3000) 62 (500) 89 (3000) 805 63 934 30 116250 55 
306 13 54 413 72 79 530 690 95 769 117095 98 224 86 468 657 875 
96 118015 (300) 95 146 223 35 81 310 475 511 698 842 62 960 69 
119000 001 16 254 442 94 511 691 821 (500) 27 92 950 

120105 208 37 64 78 438 673 718 870 84 908 88 121043 93 171 
297 312 554 56 750 122109 93 345 478 550 (15000) 723 c 869 84 911 
(1500) 90 123017 128 464 83 95 518 59 85 672 95 838 (800) 917 23 
124009 205 486 98 503 23 33 40 49 53 647 793 847 967 125014 114 
49 295 450 527 785 957 126004 69 308 443 96 797 970 127351 544 
776 813 (600) 128114 367 509 (1500) 69 83 618 760 820 49 98 926 
129062 351 85 638 773 (1500) 83 89 

130040 (1500) 96 262 804 949 131037 247 51-(3000) 307 509 58 
607 20 21 51 834 (1500) 132026 84 87 94 188 205 4 9 72 541 88 608 
715 (500) 936 133093 95 227 402 64 513 666 94 715 47 65 (500) 880 
90 134136 72 205 18 41 55 344 650 (1500) 52 79 81 135013 305 480 
643 56 83 774 961 136069 391 637 703 892 31 53 61 64 96 985 137062 
117 346 536 637 53 987 96 138054 58 (600) 182 282 397 442 (1500) 
84 729 926 39 139090 204 413 16 64 83 617 735.83 861 930 (500) 67 

110021 117 60 66 236 416 650 (300) 75 846 932 141015 30 32 236 
494 (500) 566 77 610 21 722 30 34 42 89 142178 206 63 373 419 43 
531 (300) 630 62 731 (300) 841 48 72 98 999 143068 158 562 70 698 
731 815 27 43 144075 (500) 93 448 96 600 63 860 87 145073 (500) 
130 270 307 9 10 57 58 62 412 98 561 69 705 819 981 146026 (3000) 
125 78 219 (1500) 338 45 84 695 (8000) 808 982 99 (1500) 147067 374 
459 539 723 148012 132 225 — 55 653 767 942 56 149029 33 51 


185 256 785 850 72 78 (1500) 
150346 60 522 32 905 (1500) 892 (300) 911 75 151034 20 8 66 306 
418 22 503 684 736 (300 — (1500) 976 152008 195 262 349 77 
443 53 90 614 45 703 2 4 12051 800 (500) 77 153025 125 48 255 96 
321 405 38 57 92 741 15 A 296 437 (3000) 41 (500) 551 57 85 614 
742 891 942 (1500) 4 367 ne 455 (500) 75 82 542 712 31 888 807 
156034 149 71 222 * 522 (1500) 47 607 15 852 . 60 909 
157 24 58 205 477 57 (6%) 717 95 837 57 73 85 168959 290 (300) 
334 35 420 772 759 90 977 8851 57 159046 127 32 74 87 323 87 (1500) 
408 567 \ £ 

160042 106 © 242 89 92 369. (600) 450 514 18 75 766 895 99 
161091 134 202 (3000) 4 305 20 82 406 79 631 903 162075 176 311 24 
79 771 80 885 en 163151 52 (300) 89 318 30 408 25 27 571 85 631 
60 98 794 840 62 74 94 84 164116 22 202 336 40 447 636 710 31 
816 99 916 2 36 204 358 452 508 683 985 166316 495 659 (500) 
25 (4800 00 109 84 228 408,667 69 72 726 57 02 er 52 
= 10 5 0; a 82 708 37 882 959 169055 197 328 57 (300) 

170041 86 138 81 91 93 (300) 275 90 367 436 859 66 171126 28 
353 80 639 745 861 172176 (300) 90 395 466 (1500) 97 507 600 (1500) 
5 90 848 173096 215 90 562 403.559 721 53 74 923 31 174078 
5 5 410 41 699 936 175039 227 317 35 41 54 533 41 63 (1500) 621 
35 5 975 176028 76 104 220 501 14 614 24 58 83 (300) 177035 
= e 122 598 637 (500) 61 804 905 (3000) 68 178252 77 528 37 

>02 9 65 (3000) 96 715 179000 (5000) 26 64 128 (300) 377 435 508 
34 674 89 804 12 21 48 (500) 
1 180211 333 617 730 37 54 84 843 900 (3000) 181058 237 59 338 
2 (600) 67 73 97 (500) 405 32 971 182055 170 91 239 88 645 792 818 
183057 88 174 241 763 78 (300) 86 807 32 184251 64 (300) 320 50 
487 627 48 950 185086 129 36 (600) 44 230 70 437 557 674 870 965 
79 79 186067 98 296 472 510 33 36 682 868 187087 132 254 603 
(1500) 14 18 48 80 83 827 906 188284 87 419 27 508 824 28 84 
189014 36 399 431 598 603 58 734 898 3 
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otel de Rome. — F. Westphal f ige 
v. 1 aus Podrzece, Gebert aus Pitkowo, Rolin und Familie 
aus Elſenau, Güterbock aus Nieſtronne, Lieut. Kramſch aus Glogau, 
Leut. Müller aus Seidenberg, Oberſtlieut. a. D. Frhr. v. Budden⸗ 
Drock aus Kl. Tſchirne, Lieut. Enſe aus Przybyslawice, Lieutenant 
Tſchucke aus Sierakowo, königl. 1 aftsdirektor Goedicke aus 
Nynsk, Domherr Kraus aus Gneſen, Bauunternehmer Meyer aus 
Borek, Stadtrath Witting aus Stettin, Pr. Arzt Dr. König aus 
Breslau, die Kaufleute Malachowski aus Strelno, Auſtrich, We⸗ 
ener Geßler, Meyer, Zöhm, Gehr, Caro aus Berlin, Beer aus 
Apolda, Bier, Lehmann aus Fürth, Lange, Haaſe aus Leipzig, 
Peckhaus aus Solingen, Weniger aus Wien, n aus Stettin, 
Kronheim aus Glogau, Hoff aus Elberfeld, eele aus Hannover, 
Teſchemacher aus Barmen, Aron aus Köln a. Rh., Oppenheim, 
Stychel, Goldberg aus Breslau, Meyer, Goldſchmidt aus Frank⸗ 
furt a. M., Verſ.⸗Inſpektor Walter aus Breslau. 

Stern's Hotel de [Europe. Die Kaufleute Sachs aus Patſchkau, 
Pinner und Frau und Striemer aus Glogau, Sachs und Frau 
und Neumann aus Berlin, Engel und Frau aus Frauſtadt, Frau 
Rentier Berg aus Berlin, E. Sachs aus Breslau, Buchhändler 
Ditertag aus Glogau, Kreisthierarzt Jacobi und Frau aus Obornik, 
Lieutenant Freiherr v. Puttkamer aus Inowrazlam, Techniker 
Liborius aus Stettin, Bankier Rohrlock aus Halle, Swierkowski 
aus Sowinicz. 


ka, 


Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Die Kaufleute Frommer aus]? 


Graudenz, Appel aus Rathenow, Glaſer aus Breslau, Bezdeka aus 
Stettin, Przybylski und Frau aus ass, Betzler aus Stuttgart, 
Hinzelmann aus Dresden, königlicher Diſtriktskommiſſarius Mattheis 
und Frau aus Czarnikau, die Ingenieure Flens und Anders aus 
Breslau, Inſpektor Donat aus Sielec bei nowrazlaw, Premier⸗ 
Lieutenant Matſchte aus Poſen und Frau Beyer ans Breslau. 

Theodor Jahns Hotel Fe ie Kaufleute Sommer aus 
Dresden, Kluge, Paradies, Wünſcher, Heymann, Stukel und Schind⸗ 
ker aus Berlin, Weimar aus Leipzig, Willenberg und Fuchs aus 
Breslau, Bielawski aus Elberfeld, Schneider aus Luckenwalde. 

Georg Müller’s Hotel „Altes deutsches Haus“. Die Kaufleute 
Göritz und Johne aus Dresden, Rilp aus Pleſchen, Dittrich aus 
Nordhausen, Boſchers aus Elberfeld, Hoppenrod aus Berlin, Tetz⸗ 
daf aus Stettin, königl. Forſtkaſſenrendant Badtke aus Birke, die 
Inſpektoren Triebel aus Oppeln und Siebenhaar aus Friedrichs⸗ 
dorf, Hauptkontroleur Behrendt nebſt Tochter aus Poſen, Mühlen⸗ 
beſitzer Fitzner aus Samter, Lehrer Bothe aus Schempin, Tech⸗ 
niter Rebelsky aus Weißenfels, Ober⸗Grenzkontroleur Schulz aus 
Boguslaw. 5 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Arzt Dr. Polt aus 
Berlin, die Kaufleute Lewin aus Berlin, S. Friedeberger, A. Friede⸗ 
derger, Benjamin, Roſenberger und Schwarzer aus Breslau, Klein 
aus Ungarn, Kaphan aus Gchroda, Pinner aus Birnbaum und 
Krayn aus Koſtrzyn. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner’s Hotel. 
Kgl. Büchſenmacher Wilda aus Inowrazlaw, — — Baer aus Babo⸗ 
rowo, Kand. theol. Bichter aus Halle, die Kaufleute Spieldoch aus 
Berlin, Schleſinger aus Görlitz, Herzog aus Leuſterdorf und 
Kasper aus Schroda. f 
Arndt’s Hotel. Die Kaufleute Mehlich aus Breslau, Heyn 
aus Kaſſel, Scharlan aus Magdeburg, Homann aus Braunſchweig, 
Ulrich aus Hamburg und Walentin aus Berlin. 

Hotel Concordia am Bahnhof — P. Röhr. Die Kauf⸗ 
leute Schleinez aus Dresden, Pinnau aus Filehne, Schwaz aus 
Birnbaum, Sperling aus Kutno, Haake und Steſch aus Gneſen, 
Schwarz und Aſch aus Breslau, Haake aus Frauſtadt, Jaudlin 
aus Wirſen, Strabow aus Potsdam, Battyd, Wieſe und Schäfer 
aus Graudenz, die Gaſtwirthe Hertel, Guſtav und Theodor Kunert 


4. Klaſſe 183. Königl. Preuß. Lotterie. 


f „Ziehung vom 31. Januar 1891. — 11. Tag Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 
373 514 16 39 57 86 649 705 17 51 99 1137 68 290 348 59 97 465 
95 510 31 603 76 774 892 2367 465 84 589 (500) 630 39 722 62 968 80 
3294 410 15 547 683 818 28 83 (1500) 4560 (300) 98 740 46 852 60 97 
5188 353 475 584 711 903 6103 38 293 423 70 627 50 702 (3000) 861 
88 982 7019 84 (500) 319 419 58 79 696 759 63 830 (500) 45 8120 35 
485 557 88 747 837 88 909 54 9002 321 588 929 41 
10145 329 427 90 512 656 67 930 41 68 11413 58 85 543 47 663 
804 958 74 12129 46 63 83 223 (500) 50 67 76 474 549 99 800 970 
13128 (300) 82 275 87 372 74 468 550 70 712 816 61 82 902 53 14057 
496 530 659 82 718 905 66 (300) 15004 195 209 511 20 655 715 34 45 
939 8 16253 359 574 733 78 800 (30 000) 37 17046 53 146 218 
28 315 80 (300) 408 28 515 17 40 681 733 66 862 18023 63 93 135 225 
2 — 506 886 908 19092 98 254 499 583 89 638 718 842 79 927 
20109 295 315 609 27 78 773 934 74 21021 35 137 57 250 357 
431 71 94 534 627 84 89 851 917 (500) 84 22257 77 301 401 38 591 
640 882 23005 92 125 41 68 301 451 537 818 (1500) 57 81 935 (300) 
65 24016 50 182 325 84 452 84 539 695 715 972 (300) 25068 162 200 
14 86 434 680 822 629 (300) 26036 69 91 93 154 225 509 34 809 48 
56 82 905 37 (3000) 86 27126 598 750 990 28303 48 547 615 34 769 
93 29009 17 283 80 722 56 64 853 915 
30004 58 161 409 34 47 583 688 742 75 31134 246 47 458 709 
822 30 922 83 32188 205 36 448 623 64 700 (500) 19 864 33012 325 
421 54 663 72 79 705 6 72 864 977 (1600) 34191 355 456 57 500 9 
603 743 947 77 35055 259 305 77 501 78 890 36130 93 (1500) 310 
11 13 24 81 781 895 99 984 93 37037 100 90 218 47 315 31 70 501 
49 55 660 (500) 715 38282 328 423 40 561 860 67 (1500) 910 70 
39051 163 298 322 37 85 491 (300) 578 795 815 (1500) 19 28 68 967 
40064 107 13 65 76 334 (3000) 66 475 618 30 91 754 41031 39 42 
50 83 323 65 489 671 42053 54 71 148 209 322 627 38 66 74 749 849 
916 43053 240 324 39 43 77 448 (500) 54 8 6 48 56 969 87 44052 
100 290 386 421 22 508 31 96 (500) 630 63 781 85 824 45120 94 250 
353 89 562 91 (3000) 693 888 989 46013 124 258 369 775 (300) 858 98 
47162 337 (300) 420 22 27 56 502 (500) 14 680 93 94 895 48155 242 
5'6 21 23 49099 233 326 (3000) 94 541 662 736 963 
‘ 50019 23 231 558 59 (5000) 660 68 82 889 931 51024 318 464 (500) 
618 857 52087 146 239 569 774 856 977 53047 81 (500) 169 76 295 
385 (500) 436 88 97 580 716 863 54001 74 121 (3000) 51 230 (3000) 
‚b4 87 300 82 96 406 (1500) 59 572 657 69 77 95 751 81 86 802 93 981 
55371 401 44 57 659 235 58 868 56011 386 508 56 616 737 62 71 
(300) 868 917 57061 67 99 (300) 100 (3000) 71 315 416 500 644 709 
866 58106 221 318 74 424 617 822 59080 130 63 72 523 32 803 (300) 50 
60021 40 223 86.425 576 815 903 86 81155 59 214 41 56 (600) 
74 80 72 (800) 459 61 71 850 (500) 80 937 62173 386 (3000) 462 
55 (300) 79 666 94 842 90: 54 33 63120 51 96 405 628 802 84 91 
954 64069 280 364 569 814 40 44 (1500) 85 65029 153 216 54 437 
44 651 69 85 724 62 68 896 960 66025 77 84 187 226 598 632 (500) 
870 67108 322 41 405 52 678 753 68029 242 325 507 20 827 900 4 
69119 58 61 464 521 67 601 26 | 
70079 117 74 84 303 4 17 475 55° 614 82 743 (1500) 71049 124 
267 563 409 24 31 874 994 72036 37 120 45 97 210 38 477 528 769 806 
73005 151 71 865 94 97 698 730 86 (3000) 813 84 955 99 74043 787 
850 920 75207 30 326 421 701 69 76076 101 353 456 509 612 21 (500) 
— 3 80 EL 137 201 79 361 596 871 ” m 15 9 9 55 
i & 68 (3 61 65 00 
2 0605 2: a 123 4a — (3000) 79161 65 (3000) 58 445 51 
80018 88 107! 2 315 21 37 41 (300) 492 674 (1500) 807 54 
55 (1500) 982 81041 218 24 83 970 72 82266 346 15 81 6500) 464 
508 33 58 66 719 36 819 87 83237 92 (500) 390 441 521 651 73 82 705 
824 74 988 84018 107 29 398 756 60 822 991 85070 146 48 229 48 
421 74 90 527 85 648 755 943 86187 39 61 227 368 488 (300) 616 
8 807 0 7 42 909 87061 202 61800 18 (1800) 87 400 1 569 
> 95 97 092 251 620 742 65 PET 
en 88 979 89037 72 145 57 289 
90227 52 97 315 96 453 535 716 956 (500) 91019 35 5 
577 90 74 819 37 997 92123 242 315 27 800) 4071800) 842 87 85 
750 59 825 55 971 72 63117 233 366 74 98 429 33 54 637 624 852 
68 95 959 74 94075 138 324 506 69 753 871 95059 466 85 567 720 


. Oo. Die Rittergutsbe Ber aus Sagan, Chemiter Werner aus Opaleniea, Schmieb 


Kentner aus Schrimm und Handelsmann Liſieckt aus Mogilno. 
—— — ͤ—— — . —-—̃ —¼— — — 


Handel und Verkehr. 

* Hamburg, 31. Jan. Die Dividende der Norddeutſchen 
Bank wurde für die 1. und 2. Emiſſion im Betrage von 45 Mill. 
Mark auf 8 ¼ Proz., für die 3. Emiſſion im Betrage von 15 Mill. 
auf 6¼ Prozent ſeſtgeſezt. 

* London, 30. Jan. Wollauktion. Lebhafte Betheiligung. 
Feine Scoured und Greacy, ſowie alle Kreuzzuchten ¼ d. über 
vorige Schlußpreiſe. Capwollen unverändert. 

Petersburg, 31. Jan. Bei der Konverſion der 4½ proz. 
konſolidirten . eihe von 1875 find im Ganzen circa 
11 Millionen Pfund konvertirt worden. 


Marktberichte. 
Marktpreiſe zu Breslau am 31. 


Feſtſetzungen 
der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Deputation. 


ter 


M. PI. M 


Weizen, weißer n. 
Weizen, gelber n. 17 70 
Roggen 16 10 
Gerſte 13 10 
Hafer alter 2 
dito neuer 12 30 
Erbſen 16816 30 115 8015 30 13 80 


Feſtſetzungen der Handelskammer Kommiſſton. 
Raps, per 100 Kilogramm, 24.— — 21,90 — 19,60 Mark. 
Winterrübſen 23,20 — 20.20 — 19,— Mark. 

Dotter 19,50 — 18,50 — 17,50 Mark. 
Schlaglein 21,50 — 20,— — 18,— Mark. 


Breslau, 31. Januar (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Roggen per 1000 Kilogramm —. Gek. —,— Etr., ab: 
Bea Kündigungsſcheine. — Per Januar 177 Gd., April-Mai 
I 
15 Januar 135,00 Gd., April⸗Mai 136,00 Gd. — Rüböl (per 100 
logramm) —. Per Januar 60,00 Br. — Spiritus (per 100 
Liter à 100 Proz.) excl. 50 und 70 Mark Verbrauchsabgabe, ge⸗ 
kündigt —,— Liter. Per Januar (50er) 69,10 Gd., (70er) 49,70 Gd., 
April⸗Mai 50,50 Gd, Mai⸗Juni 50,60 Gd., Juni⸗Juli 51,00 Br. 
— Zink. G. v. Gieſche's Erben Norma⸗Marke 23,26 bez. 


Die Börlenkommifhen. 

Stettin, 31. Januar. Wetter: Trübe. Temperatur ＋ 4 Gr. 

R. Barom. 28,7. Wind: SW. 5 
Weizen behauptet, per 1000 Kilo loko gelber 180—192 M. 
rg 5 170 bis 178 M., Sommer⸗ 198 M., per Januar 191,5 
k. nom., per April⸗Mati 195 M. bez, per Mai⸗Juni 196 M. 
Roggen ruhig per 1/0 Kilo loko 165—171 M., per 
anuar 1715 M. nom. per April⸗Mai 17175171 M. bez. per 
ai⸗Juni 170—169 M. bez. — Gerſte geſchäftslos. — Hafer 
unverändert, per 1000 Kilo loko 130 bis 137 M., feinſter über 
Notiz. — Ruͤböl unverändert, Kilo loko ohne Faß bei Kleinig⸗ 
keiten flüſſiges 56,5 M. Br., per Januar 56,5 M. Br., per, April- 
Mai 57 M. Br., per September⸗Oktober 57,5 M. Br. — Spiritus 
feſt, per 10.000 Liter⸗Prozent loko ohne Faß 70er 49,5 M. bez., 
50er 69 M. nom. per April⸗Mai 70er 50,6 M. bez, per Mais 
Juni 70er 50,8 M. nom., per Juni⸗Juli —, per Juli⸗Auguſt 


bez. — 


901 73 (300) 96068 316 412 510 15 (500) 62 79 80 600 (3000) 67 
(1500) 96 800 6 14 97083 190 262 300 623 864 909 (500) 98086 
154 77 (500) 288 358 60 440 49 529 87 621 712 828 989 99219 468 
337 42 881 901 

100081 326 69 450 522 101028 98 562 78 90 611 102026 29 77 
131 210 404 13 40 85 645 49 712 (500) 64 65 94 103216 17 57 327 
59 61 463 662 94 745 875 958 104006 124 319 451 548 628 790 91 
877 105002 (500) 236 408 688 704 36 56 70 88 880 982 106112 21 
71 249 96 532 (500) 42 635 38 93 716 98 814 68 970 107083 (300) 
93 113 23 54 (3000) 204 60 (300) 330 401 17 667 99 738 851 108042 
491 549 (3000) 611 (3000) 784 813 80 109000 99 113 (300) 42 61 67 
201 41 (300) 353 579 82 710 

110023 47 94 121 356 582 730 829 72 96 927 67 111305 21 445 
689 751 99 112012 48 76 235 37 91 357 93 96 457 661 767.852 71 82 
941 113314 94 541 676 88 924 114075 79 162 232 52 359 646 60 705 
42 49 887 92 115282 308 528 996 116051 187 383 402 41 600 709 
35 97 927 65 (300) 90 117173 219 318 425 36 46 73 74 525 26 694 
855 60 906 47 118075 (1500) 133 61 77 380 445 (300) 590 616 77 720 
870 79 90 91 949 91 119022 26 (3000) 28 41 174 285 410 30 577 

120380 469 512 55 82 669 75 85 890 92 900 37 79 121144 68 
(5000) 415 514 699 798 800 50 (500) 122012 41 222 24 53 316 17 27 
70 462 94 500 11 630 735 71 836 40 76 123036 114 265 399 472 509 
602 728 74 802 55 903 124129 43 44 265 98 318 418 63 73 623 74 781 
932 125202 (3000) 72 318 84 405 36 507 21 649 799 (500) 932 (300) 
126105 328 499 527 (1600) 51 675 87 760 7187 805 8 42 59 942 
127017 218 583 632 (500) 850 926 128006 34 56 152 (500) 233 311 50 
804 14 941 129000 129 58 258 446 577 991 ar 

130235 314 85 402 23 89 522 37 917 54 131033 89 206 (3000) 89 
99 434 54 546 57 744 (1500) 54 820 59 71 132008 113 592 608 40 701 
28 954 133034 99 275 365 506 92 (500) 748 69 960 134055 262 312 49 
448 692 786 807 135008 37 329 687 898 136031 60 80 101 52 252 360 
447 (1500) 571 675 82 90 791 889 137047 118 74 92 205 76 324 773 
896 903 62 138003 109 68 309 18 66 72 429 66 558 602 823 31 950 
139052 109 20 59 225 (3000) 56 72 447 740 61 837 85 

140127 289 851 707 141105 51 214 34 314 67 591 622 (500) 57 58 
73 769 77 86 811 944 142135 (300) 58 90 (300) 382 423 24 35 600 32 
810 28 59 69 82 87 143010 65 120 81 240 94 352 54 77 79 549 93 682 
764 900 99 144028 71 83 103 71 89 202 494 579 82 652 741 846 (3000) 
57 927 67 87 145030 48 89 188 279 95 313 82 94 444 502 725 898 
146093 121 324 54 159 8 73 637 778 111025 63 (800) 249 581 
429 48 80 526 716 (3000) 888 960 118013 4 288 426 886 651 814 
52 62 917 28 89 149196 249 91 390 613 91 838 916. 35 

150048 74 122 243 90 338 55 620 82 601 34 37 93 996 151251 
327 413 31 632 667 97 11 911 152007 49 299 371 458 522 72 721 26 
856 68 85 94 939 61 (1600) 153276 519 660 747 824 909 154006 24 
104 228 46 407 (6000) 520 34 620 764 845 71 85 155147 262 864 584 
651 710 156087 112 432 568 91 697 (800) 722 824 916 (3000) 157032 
79 276 330 (500) 473 (1500) 770 834 50 989 158074 79 367 77 80 617 
709 57 81 852 972 95 99 159008 112 365 430 552 641 61 97 720 91 
810 35 

160104 13 234 302 449 761 161138 (1500) 89 319 98 (1500) 
497 504 10 665 893 900 6 44 162009 (1500) 104 43 63 289 441 71 (800) 
513 78 00 626 59 163 63 161 82 237 62 403 10 29 526 56 95 602 32 
88 (300) 700 14 23 861 97 164189 (500) 317 (500) 70 517 827 165020 
68 112 29 212 67 70 420 67 631 716 802 21 87 98 974 166029 806 
478 604 88 90 91 746 847 (3000) 997 167136 323 29 34 87 468 537 
837 (1500) 922 (300) 168291 (500) 819 63 541 69 620 53 736 803 935 
51 169071 179 570 621 60 87 (1500) 845 97 954 77 (3000) 

170165 95 313 33 524 92 99 653 87 743 55 171118 406 43 97 
594 937 93 172056 101 235 36 366 99 470 501 8 903 72 173169 843 
73 451 97 98 54 624 40 92 994 174041 105 236 303 (500) 408 78 530 
737 43x58 80 966 175088 215 402 547 96 633 62 84 176008 419 53 
621 763 883 (300) 84 177146 213 24 388 458 509 15 630 75 790 828 906 
43 178028 173 280 351 65 699 797 947 (300) 58 179050 232 54 55 
493 538 47 50 92 615 (1500) 96 870 

180123 96 236 344 502 94 654 717 60 66 181052 53 191 289 313 
513 68 831 43 70 73- 182038 (1500) 65 82 295 99 350 71 424 531 730 
45 86 915 183161 68 285 383 638 628 718 39 826 184142 259 90 312 
(1500) 58 (30) 408 619 (1500) 884 85 185104 94 247 493 505 10 611 

00) 657 9 82 143 77 87 737 (1500) 831 960 

189035 139 51 221 60 523 99 695 787 968 3 


— 7 — 


Gd, Mai⸗Juni 173,00 Gd. — Hafer (per 1000 Kilogr.) —. 3 


70er 51 M. nom. „er, waffe uft-September 70er 50,6— 
— Angemeldet: Hechte — N er fe: 


N 171,5 M. e 
e Weizen 188—192 M., Roggen 170 M., Gerſte 154 
bis 156 M., 50 138143 M., Kartoffeln 54—60 M. Heu 
25 bis 3,00 M., Strob 28—32 M. (ÖftfeesBtg.) 
Zuckerbericht der Magdeburger Börſe. 


Preiſe für greifbare Waare. 


A. Mit Verbrauchsſteuer. - 
30. Januar. 31. Januar. 

ffein Brodraffinade — 27,25 27,50 M. 
fein Brodraffinade ni 2700—27,25 M. 
Gem. Raffinade — 26,50 27,75 M. 
Gem. Melis I. — 25,50 M. 
Kryſtallzucker I. — | 26,00 M. 
Kryſtallzucker II. — — 
Me ale Ia. — En 
Melaſſe IIa. — = 


Tendenz am 31. Januar, Vormittags 11 Uhr: Ruhig. 
B. Ohne Verbrauchsſteuer. big 


30. Januar. 31. Januar. 
Granulixter Zucker — 1970.30.00 M. 
Kornzuck. Rend. 92 Proz. — 17,20 17,45 M. 
dto. Rend. 88 Proz. — 16,20 16,50 M. 
Nachpr. Rend. 75 Proz. — | 1285-139 M. 
Tendenz am 31. Janugx, Vormittags 11 Uhr: Stetig. 


handel. La Plata. Grundmuſter B. per Februar 4,35 M., per Mä 
4,37'/, M., per April 4,37%, M., per Mai 4,37%, M., 5 Jun 
4,40 M., per Juli 4,40 M., per Auguſt 4,42¼ M., per September 
442½ M., per Oktober 4,42'/, M., per Novhr. 4,42%, M., per 
Dezbr. 4,42%, M. Umſatz 70 600 Kilogramm. Behauptet. 


e Leipzig, 31. Jan. ker ([beridt.) 750 f 


Meteorologiſche Beobachtungen 
im Januar und ne 1861 


Barometer auf 0 7 
Dat u m 
Gr.reduz in mm] Wind. 5 
1. m. 765,1 W mäß beded ) * 4 
31. Abends 9 765,5 NW mähi ieml. hei N 
1. Morgs. 7] 7636 W e 0 n 15 
1. Nachm. 2 763,7 W leicht bedeckt + 28 
1. Abends 9 764,3 = * bedeckt +15 
2. Morgs. 7 763,4 ate bedeckt ＋ 0,1 


) Vormittags Schnee und ſchwacher Regen. 
Am 31. Januar Wärme⸗Maximum + 3,0° Celſ. 


Am 31. Wärme⸗Minimum — 21° - 
Am 1. Februar Wärme⸗Maximum + 2,8° - 
Am 1. Wärme⸗Minimum — 18° - 


— — —— 


Waſſerſtaud der Warthe. 
Poſen, am 31. Januar Mittags 1,40 Meter. 
z - 1. Februar Morgens 142 = 
* ers = Morgens 146 = 
WELL ann —————— —ßʒ —ꝛ⅜eů—ßꝛ3sjS!—— 
Telegraphiſche Boörlenberichte. 
: 5 
e: b E 70 ae 
ige L.⸗Pfandbriefe 97,90, ige ungari 
9275, Konſolidirte Türken 18,85, Türkische Looſe 80 00, nn 
Diskontobank 106,00, Breslauer Wechslerbank 105,00, Schleſiſcher 
Bankverein 122,60, Kreditaktien“) 176,00, Donnersmarckhütte 87,75, 
Aceh daga 45 Veen  Deilabe 10900 Seer roche 
„50, Laurahütte 75, Verein. Oelfabr. ‚00, terrei 
Banknaten 178,35, Ruſſiſche Banknoten 236,00. n 
Schlef Zinkalzen 185,50, O6 
eſ. Zinkaktien 185,50, Oberſchleſ. Portland⸗Zement 118,00 
Archimedes —.—, Kattowitzer Aktien⸗Geſelllſchaft fü bau und 
Hüttenbetrieb 130,25, Flöther Machen 1508. 3 
(Schluß). 


Frankfurt a. M., 31. Jan. Effekten⸗ Sozietät. 
Kreditakt. 271°/,, Franzoſen 214°/,, Lombarden 114¼, Galizier —.—, 
Egypter 97,40, 4% ungar. Goldrente 92,80, 1880 er Ruſſen —.—, 
Gotthardbahn 155,20, Diskonto⸗Kommandit 212,10, Dresdner 
Bank 155,80, Laurahutte 137,70, Gelſenkirchen 173,60, Norddeutſch. 
Lloyd —,—. Sehr ſtill. 

Privatdiskont 37, Prozent. 

„Wien, 31. Jan. Abendbörſe. Ungariſche Kreditaktien 344,50, 
öfterr. Kreditaktien 307,00, Franzoſen 241,00, Lombarden 129,50, 
Galizier 210,50, Nordweſtbahn 213,50, Elbethalbahn 219,00, öſterr. 
Papierrente 91,60, do. Goldrente 108,80, 5proz. ungar. Papierrente 
100,85, Aproz. do. Goldrente 104,20, Marknoten 56,07, Napoleons 
9,03%, Bankverein 117,00, Tabaksaktien 147,00, Alpine Montan 
92,60, Unionbank 243,00, Länderbank 217,70. Pas 

Paris, 31. Jan. (Boulevard⸗Verkehr.) 8%, Rente 95,30, 


taliener 92,70, 4% ungar. Goldrente 92,50, Türken 19,12, 

ürkenlooſe —,—, Spanier 5 45 2 —.—, Banque Otto: 
mane 620,31, Rio Tinto 574,06, Tabaksaktien 333,75, Panama —,—. 
Unentſchieden. 


London, 31. Januar. (Schlußkurſe.) Trüge. 
Engl. 2¼ prozent. Conſols 97¾, Preuß. 4 proz. Conſols 105, 
11 5proz. Rente 92, Lombarden 12, Aproz. 1889 Nuſſen 
. Serie) 99, fond. Türken 19, öſterr. Silberrente 80, öſterr. 
Goldrente 97, proz. ungariſche Goldrente 92, 4proz. Spanier 
76 /, % Proz Egypter 94°/,, Aproz, unific. Egypter 97% Zproz. 
garant. gypter 102, 4½ proz Trib.⸗Anl. 99, öproz Mexikaner 
2 Ottomanbank 14 Suezaktien 96½, Canada Paciſie 75%, 
De og ind 2%. Zn 1½. 
o Tinto 22%, 4% proz, Rupees 81, Argentin. Gold⸗ 
anleihe von 1866 74, Argenkini. 4½proz. äußere Goßanteite 56. 
Sr 1 8 g fl 
In die Bank floſſen heute 5000 Pfd. Sterl. 
Aus der Bank floſſen 192000 fund Se 
= 8 31. Jan. Wechſel auf London 85,50, Rufl. 
rientanleihe 104%, do. III. Orientanleihe 106 ¾, do. Bank für 
a Handel 291, Petersburger Diskontobank 610, War⸗ 
ſchauer Dis kontobank ——, Petersburger intern. Bank 519, Aufl. 
44% proz. Bodenkredit⸗Pfandbriefe 139¼, Große Ruſſ. Eiſenbahn 
221, Ruſſ. Südweſthbahn⸗Aktien 117¼. 
Rio de Janeiro, 31. Jan. Wechſet auf London 19. 
öl Produkten⸗Kurſe. 

u, 31. Jan. Getreidemarkt. Weizen hieſiger loko 19,00, 
do. fremder loko 22,00, per März 19,95, per Mai 20,15. Roggen 
biefiger loko 17,50, fremder loko 19,25, per März 17,75, per Mat 
17.35. Hafer hieſiger lolo 15,00, fremder 17,00. Rüböl loko 
61,50, per Mai 59,10, per Oktober 59,40. 

„Bremen, 31. Januar. Petroleum. (Schlußzbericht) 
Standard white loko 6,55. 
Aktien des Norddeutſchen Viond 140%, bez. 
Norddeutſche Wallkämmeref 185 Br. 5 
Liverpool, 30. Jan. Baumwollen-Wochenbericht. Wochen⸗ 
umſatz 43 000 desgl. von amerikaniſch. 35.000, bl. für Spekulation 
000, desde für Export 2000, desgl. für wirkl. Konſum 36 000, 
de sgl. unmittelbar A u. Lagerhäuſer 86000, Wirkl. Export 
4000, Import der Woche 105 000, davon amerikaniſche 95000, Vo 


ruhig. 


F = a | 8 5 

1 rath 956 000, davon amerikaniſche 668 000; ſchwimmend nach Groß⸗ 
ö britannien 285 000, davon amerikaniſche 275 000. 

i amburg, 31. Januar. Getreidemarkt. Weizen loko feſt, 
g olſteiniſcher loko neuer 190—198. Roggen loko feſt, mecklen⸗ 


urg. loko neuer 185—190, ruſiſcher loko feſt, 130—134. Hafer 


feſt. — Gerſte feſt. — Rüböl (unverzollt) ruhig, loko 58. — 
Spiritus feſt, per Janar 38 Br., per Februar 38 Br., ver 
April-Mai 37%, Br, per Mai-Xuni 37¼ Br. — Kaffee feſt. 


Umſatz 3000 Sack. Petroleum ruhig. Standard white loko 6,65 Br. 
per Februar⸗März 6,60 Br. — Wetter: Trübe. - 

Hamburg, 31. San. Zuckermarkt (Nachmittagsbericht.) Rüben⸗ 
Rohzucker I. Produkt Baſis 88 pCt. Rendement neue Uſance, frei 
am Bord Hamburg per Januar 12,67%,, per März 12,80, per Mai 
13,00, per Auguſt 13,30. Feſt. 

Hamburg, 31. Jan. Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good 
average Santos per Januar —, per März 79, per Mai 77, 
per September 74 ¼. Behauptet. 

eſt, 31. Januar. Produktenmarkt. Weizen loko ſteigd., ver 
Frühjahr 8,14 Gd., 8,16 Br., pr. Herbſt 7,78 Gd. 7,80 Br. 
Hafer per Frühjahr 6,98 Gd. 627 Br. — Mais per Mal⸗Juni 
1891 6,25 Gd. 6,27 Br. — Kohlraps per Aug.⸗Sept. 1891 13,30 a 
13,35. Wetter: Nebel, kalt. 

aris, 31. Jan. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) Weizen beh., 

anuar 26,10, ver Februar 26,30, per März⸗Juni 26,60, 


per 
ai⸗Auguſt 26,50. are ruhig, ver Januar 17,00, per 


ex 


ai⸗Auguſt 17,20. Mehl ruhig, per Januar 59,10, per Februar 
59,60, per März⸗Juni 59,40, per ai⸗Auguſt 59,20. Rüböl 
beh., per Januar 66,25, per Februar 64,50, per März⸗Juni 
66,00, per Mai⸗Auguſt 66,50. — Spiritus cuhig, per Januar 
37,25, per Februar 39,50, per Mai⸗Auguſt 39,50, per September⸗ 
Dez. 39,00. — Wetter: B 


z. 39,00 edeckt. 

Paris, 31. Jan. (Schlußbericht.) Rohzucker 889 behauptet. 
loko 33,25 a 33,50. Weißer Zucker behauptet, Nr. 3 per 100 Kilo 
per Januar 35,75, per Februar 35,75, per März⸗Juni 36,37 ½, 

5 per Mai⸗Auguſt 36,87 ½. 

Havre, 31. Jan. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegler u. Co.) Kaffee, good average Santos, per März 99,75, 
per Mai 98,25, per September 94,50. 

Havre, 31. Jan. (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
Ziegler u. Co.) Kaffee in Newyork ſchloß mit 10 Points Baiſſe. 

Rio 11000 Sack, Santos 8 000 Sack. Recettes für geſtern. 

London, 31. Januar. 96pCt. Javazucker loko 15 ſtetig, 
Rüben: Kohzucker loko 12¾ feſt. — Wetter: Regenſchauer. 

London, 31. Jan. Chilt⸗Kupfer 52%,, per 3 Monat 53½¼, 

Liverpool, 31. Januar. Baumwolle. (Schlußbericht.) Umſatz 
6000 B., davon für Spekulation u. Export 500 B. Träge. 

Middl. amer. Lieferungen: rn 47% Verkäufer⸗ 
preis, Februar⸗März 483 do., März⸗April 5 do., April⸗Mai 
5¾ do., Mai⸗Juni 5”/,, do., Juni⸗Juli 5% do., Juli⸗Auguſt 5 ¼ 
muss Auguſt⸗September 5''/,, d. Verkäuferpreis. 

asgow, 31. Jan. Roheiſen. (Schluß.) Mixed numbres 
Warrants 46 ib. 4 d. 5 5 
Glasgow, 31. Jan. Die Vorräthe von Roheiſen in den 
Stores belaufen ſich auf 566 983 Tons gegen 909 683 Tons im 
vorigen Jahre. R , 2 2 
Die Jo! der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 6 
gegen 88 im vorigen Jahre. 
Antwerpen, 31. Januar. Petroleummarkt. (Schlußbericht.) 
Raffinirtes Type weiß loko 17¼ bez. 17¼ Br., per Januar — bez., 
per Februar 16%, Br., per März 16%, Br. Ruhig. 
ntwerpen, 31. Jan. Getreidemarkt. Weizen feſt. 
knapp. Hafer behauptet. Gerſte feſt. 
Amſterdam, 31. Jan. Getreidemarkt. Weizen per März 
223, ver Mai — Roggen per März 158 à 159, per Mai 154 à 153. 
Amfterdam, 31. Januar. Bancazinn 54 ¼. 
Amſterdam, 31. Jan. Java⸗Kaffee good ordinary 59. 
Newyork, 31. Jan. Waarenbericht. Baumwolle in New⸗ 
55 9, do. in New⸗Orleans 94. Raff. Petroleum 70 Proz 


Roggen 


rohes Petroleum in Newyork 7,10, do. Pipe line Certificates per 
Februar 75°%,. Stetig. Schmalz loko 6,10, do. Rohe u. Brothers 


6,47. Zucker (Fair refining Muscovados) 4, Mais (New) per 
ebruar 62. Rother Winterweizen loko 111¾. — Kaffee (Fair 
io⸗) 19. Mehl 4 D. — C. Getreidefracht 3½ Kupfer per 


Februar nominell. Weizen per Januar —, per Februar 109 ¼, 
per Mai 107. — Kaffee Rio Nr. 7, low ordin. per Februar 
16,67, per April 15,97. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 10 600 650 Doll. gegen 10088 862 Doll. in der Vorwoche, 
davon de Stoffe 2650860 Doll. gegen 2927938 Doll. in der 


Vorwoche. 

Newyork, 30. Jan. Baumwollen-Wochenbericht. Zufuhren 
in allen Unionshäfen 190000 B. Ausfuhr nach Großbritannien 
103 000 Ballen, Ausfuhr nach dem Contingent 55 000 Ballen. 
Vorrath 905 000 Ballen. 

Newyork, 31. Jan. (Anfangskurſe.) Petroleum Pipe line 
certificates per Februar 74½. Weipen per Mai 106, 


Newyork, 31. Jan. Rother Winterweizen per Januar fehlt, 
bruar 1 D. 9¼ C. 
erlin, 1. Febr. Wetter: Schön. 


Fonds⸗ und Aktien⸗Börſe. 

Berlin, 31. Jan. Unſere Börſe beſchloß den Monat in der⸗ 
ſelben Stimmung, in der ſie während der größten Dauer deſſelben 
verkehrt hatte. Ueber faſt ſämmtliche Zweige des Verkehrs hatte 
ſich auch heute wieder eine ziemlich ſcharf ausgeprägte Geſchäfts⸗ 
ſtille gelagert, von der nur einzelne wenige Papiexe eine Ausnahme 
machten, für deren Bevorzugung beſondere ſachliche Gründe vor⸗ 
1155 oder wenigſtens vorliegen ſollten. Die von den auswärtigen 
Plätzen vorliegenden Meldungen lauteten in ihrer Mehrheit farblos 
und vermochten deshalb nicht die geringſte Anregung zu bieten, 
andererſeits hatte aber auch die Spekulation keine Neigung, aus 
ihrer abwartenden Stellung herauszutreten und aus eigener 
Initiative nach der einen oder der anderen Richtung hin ſchärfer 
vorzugehen. Die Folge war denn auch ein faſt unveränderter 
Kursſtand für die maßgebenden Effekten bei nur ganz unweſent⸗ 
licher Schwankung im Laufe des Verkehrs. 5 

Bankaktien wieſen ſelbſt in den ſonſt bevorzugten ſpekulativen 
Titres keine nennenswerthe geſchäftliche Beachtung auf bei ungefähr 
letztem Preisſtande. 

Inländiſche Eiſenbahnaktien wurden, bei im Uebrigen ſehr 
ruhigen Verkehr, und kaum veränderter Haltung in Lübeck⸗Büche⸗ 
nern, Marienburgern und Oſtpreußen auf ſehr unwahrſcheinliche 
bezahlt. ſch wachten fich in größerem Umfange gehandelt und beſſer 
bezahlt, ſchwächten ſich dann aber wieder ab. Ausländiſche Bahnen 
ſtill und auf Wiener Meldungen meiſt matter, beſonders Elbethal, 
Seanaofen, Lombarden, Mittelmeer, ſchweizeriſche Zentral und 

ordoſt. Montanwerthe theilweiſe ziemlich belebt und in einzelnen 
Spieldeviſen belebter, andere Induſtriepapiere ruhig, aber eher 
feſter. rer Fonds vereinzelt lebhafter begehrt und höher be⸗ 
zahlt. Preußiſche und deuſſche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe, 
Eiſenbahn⸗Obligationen ze. ruhig. 

Privatdiskont 2 pCt. 

Vrodukten - Vörſe. 

Berlin, 31. Jan. Der Getreidemarkt war heute bei ſchwächeren 
Berichten von auswärts, namentlich von Newyork luſtlos. In 
Weizen gaben die Preiſe bei ſtillem Geſchäft 1 M. nach. 
Roggen in geringem Umſatz zu ca. ¼ M. billigerem Preis. 
Hafer ſtill und etwas ſchwächer. Roggenmehl konnte ſich bei 
geringem Verkehr nicht voll behaupten. Rüböl ſtill aber wenig 
I Spiritus verlor unter großen Schwankungen ca. 70 Pf. 
im Werth. 

Weizen (mit Ausſchluß von Rauhweizen) per 1000 Kilo. 
Loko matter. Termine niedriger. Gekündigt — Tonnen Kündi⸗ 
gungspreis — M. Loto 185—197 M. nach Qualität. Lieferungs- 
qualität 194 M., per dieſen Monat 196 M., per Januar⸗Februar 


per 


el Teſt in New⸗Pork 5,45 Gd., do. in Philadelphia 5,45 Gd., — bez., per März⸗April —, per April⸗Mal 199,5 —199,75— 199 


bez., ver Mai⸗Juni 199,5 —199,75— 199 bez., per Juni⸗Juli 20 
bis 199,75 bezahlt. b | 

Roggen per 1000 Kilo. Loko matter. 
Gekündigt 450 To. Kündigungspreis 178 M. Loko 165—179 Me. 
nach Qualität. Lieferungsqualität 176 M. inländiſcher mittel 172 
bis 174, guter 175—176, klammer 170 offerirt ab Bahn bez., per 
dieſen Monat 178 bez, Durchſchnittspreis 178 M., per Januar⸗ 
Februar — bez, per Februar⸗März — bez., per April⸗Mai 174,75 

is 174— 174,25 bez. per Mai⸗Juni 172—171,25 bez., per Juni⸗ 
Juli 170— 169,25 bez. 

Gerſte per 1000 Kilo. Still. Große und kleine 135—190 M. 
nach Qualität. Futtergerſte 138—154 M. 

Hafer per 1000 Kilogr. Loko feine Waare feſt. Termine be⸗ 
hauptet. Gekündigt — Tonnen. Kündigungspreis — M. Loko 138 
bis 158 M. nach Qualität. Lieferungsgualität 143 M. vommer⸗ 
ſcher preußiſcher and ſchleſiſcher mittel bis guter 140—146, feiner 
148—154 ah Bahn bez., per dieſen Monat 143 nom., Durchſchnitts⸗ 
preis 143 M., per Januar⸗Februar — bez., per Februar⸗März 
12 = März April —, per April⸗Mal 143 bez., per Mai⸗Juni 

4 bez. 

Mais per 1000 Kilo. Loko feſt. Termine ſtill. Gekündigt 
100 Tonnen. Kündigungspreis 133.25 M. Loko 135—148 M. 
nach Qualität, per dieſen Monat 133,25 M., per Januar⸗Februar 
n ga — bez., per April⸗Mai 132 bez. per Mai⸗ 

uni ez. 

Erbſen per 1000 Kg. Kochwaare 158 180 M., Jutterwaate 
137—143 M. nach Qualität. 

Roggenmehl Nr. 0 und 1 per 100 Kg. brutto incl. Sad, 
Termine matter. Gekündigt 750 Sack. Kündigungspreis 24,7 M., 

er dieſen Monat 24,7 M., Durchſchnittspreis 24,70 M., ver Jan.⸗ 
Februar 24,6 bez., per Februar⸗März 24,35 bez., per März-Aprit 
bez., per April. Mai 24— 23.95 bez, per Mai⸗Juni — bez., per 
Juni⸗Juli 23,4 — 23,35 bez., per Juli⸗Auguſt — bez. 

Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg. brutto incl. Sac. 
Loko 23,00 M. 

gas Kartoffelſtärke per Januar 13,10 M. 

artoffelmehl per 100 Kilogr. brutto incl. 
23,00 M. 

Rüböl per 100 Kilo mit Faß. Behauptet. Gekündigt 100 
Bir Kündigungspreis 58 M. Loko mit Faß — loko ohne Faß —, 
per dieſen Monat 58 bez., Durchſchnittspreis 58 M., per Januar⸗ 
Februar 57,7 bez., per April⸗Maf 57,6—57,8 bez., per Mai⸗Juni 
57,7 M., per Sept.⸗Oktober — bez. 2 

Petroleum. (Raffinirtes Standard white) per 100 Kilo mit 
Faß in Poſten von 100 Ztr. Termine ruhig. Gekündigt 
Kilogr. Kündigungspreis — M. Loto — bez. Per dieſen 
Mor 24 M., Duüchſchnittspreis 24 M., — Sept.⸗Okt. 24 M., 
per Okt.⸗Nov. 24,3 M., per Nov.⸗Dez. 24,6 Mark. 

Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Ltr. à 100 
Proz. = 10000 Proz. nach Tralles. Gekündigt — Ltr. Kuündi⸗ 
gungspreis — Mark. Loko ohne Faß 71,5—71,3 bez. 

Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Lir. a 100 
Proz. — 10 000 Str. Proz. nach Tralles. Gekündigt — Ltr Kün⸗ 
digungspreis — M. Loto ohne Faß 52 51,8 bez. 

Spiritus mit 50 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 
Proz. = 10 000 Proz. nach Tralles. Gekündigt — Ltr. Kändi⸗ 
gungspreis — M. Loko mit Faß —, per dieſen Monat —. 
Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe. Matter. Gekünd. 
70000 Liter. Kündigungspreis 52,7 M. Loko mit Faß —, per dieſen 
Monat 52,8—52,7 bez., Durchſchnittspreis 52,75 M., per Januar⸗ 
Februar 51,6 —52,3—51,5 bez., per April⸗Mai 51,7—52,7--51,8 bis 
51,9 bez, ver Mai⸗Juni 51,8—52,3—51,6 bez., per Juni⸗Juli und 
per Juli⸗Auguſt 51,8 —52,3—51.9 bez., per Auguſt⸗Sept. 51,2 bis 
51,4—50,8 bez., per Sept.⸗Oktober 47,6—47,8—47,4 bez. 

Weizenmeyt Nr. 00 27,5— 20. Nr. 0 25,75—24.25 
Feine Marken über Notiz bezahlt. Beſſer begehrt. 

Roggenmehl Nr. 0 u. 1 24,75—24,00, do. feine Marten 
Nr. 0 u. 1 25,5—24,75 bezahlt, Nr. 0 1,50 M. höher als Nr 5 
und 1 per 100 Kilo Br. inkl. Sack. Gute Frage. 


Termine niedriger. 


Lol d 


Sack. 


vez 


Feste Umrechnung: I Livre Sterl. — 20 M. I Doll = 4½ M. I Rub. = 3 M. 20 f., 7 fl. südd. W. = 12 M. ( fl. österr. W. = 2 M. 1 fl. holl. W. = I M. 70 Pf., I France oder I Lıra oder I Peseta = 80 Pf. 
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